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Die byzantinischen Rechtsquellen sind ein sehr nützliches Zeugnis für die Untersuchung des 
Überlebens der Institutionen des römischen Rechts in späteren Jahrhunderten. Besonders 
interessant ist der Prozess der Übersetzung der klassischen lateinischen Texte ins Griechische, 
bei dem wir die Bemühungen der byzantinischen Juristen erkennen können, nicht nur die 
Terminologie, sondern auch die Konzepte an die Realität ihrer Zeit anzupassen. Die uns 
überlieferten Zeugnisse bieten jedoch manchmal Überraschungen: innovative Konzepte, die 
uns zweifeln lassen, ob wir es mit einer brillanten wissenschaftlichen Weiterentwicklung der 
überlieferten Regeln zu tun haben... oder mit einem bloßen Kopierfehler. 
 
 
 

Im Anschluss wird zu einem kleinen Empfang eingeladen. 

 

Schreibfehler oder innovative Ideen? 

Zur Überlieferung römischer Rechtskonzepte in 
byzantinischen Quellen 

Univ. Prof. DDr. José-Domingo Rodríguez Martín 

(Universität Wien) 
  

Ort:  
 

Zeit: 
 

Institut für Byzantinistik und Neogräzistik der Universität Wien 
Postgasse 9, 2. Stock, Hörsaal (barrierefreier Zugang über Schönlaterngasse 12 – Lift) 

Montag, 23.10.2023, 18:30 


